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Fragen und Kontakt

Öffnungszeiten
Mai, Juni, September
Mo - Fr:   9.00 - 18.00 Uhr
Sa / So: 10.00 - 13.00 Uhr
Juli und August
Mo - Fr:   9.00 - 18.00 Uhr
Sa / So: 10.00 - 15.00 Uhr
Oktober bis April
Mo - Fr:   9.00 - 17.00 Uhr

Tourist-Information Lychen

Am Markt 12   17279 Lychen
039888 22 55 
info@tourismus-lychen.de
www.tourismus-lychen.de
   Lychen Tourismus
   lychen_tourismus

Kirche St. Johannes Lychen
Die Kirche zählt zu den größten Feldsteinkirchen Brandenburgs. 
Im 13. Jh. wurde die Kirche im frühgotischen Stil an der höchsten 
Stelle der Stadt erbaut. Dank massiver Bauweise mit bis zu 2,5 
m dicken Wänden ist sie trotz mehrerer Brandkatastrophen über 
700 Jahre in nahezu ursprünglicher Form erhalten geblieben. 
Die Kirche wurde in den zurückliegenden Jahren vollständig 
restauriert. Schauen Sie rein - es lohnt sich! Gottesdienst: sonn-/
feiertags 10 Uhr (Aushänge beachten!) Orgel- und Chorkonzerte, 
Ausstellungen u.v.a., im Sommer geöffnet, Kirchenführungen 
nach Terminvereinbarung Pfarramt Lychen, Tel. 039888 526768

Fahrgastschiff „MS Möwe“ Lychen
Genießen Sie die Seenlandschaft bei Kaffee und Kuchen mit der 
„MS Möwe“ und entdecken Sie u. a. die drei Inseln auf dem Großen 
Lychensee und die Mischwälder entlang der Woblitz (Kanal). 

Reederei Michael Kreyß
Prenzlauer Str. 7
17279 Lychen
Tel.: 0171 4312033 I E-Mail: ms.moewe@t-online.de
Weitere Informationen: www.ms-moewe.de
Sonderfahrten auf Anfrage möglich I Barrierefrei für Gäste mit Rollstuhl

Reisen in die Stadtgeschichte

Flößereimuseum Lychen
Das Museum zeigt die Lychener Flößereigeschichte. Utensilien 
wie Flößerhaken, Stropp und Stake sowie alte Dokumente geben 
Einblick in das Flößerhandwerk, welches bis 1970 eine wichtige 
Einnahmequelle der Lychener war. Die harte Arbeit und die Romantik 
um die Flößerei sind im Museum und beim jährlichen Flößerfest 
erlebbar. Führungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich!
Öffnungszeiten:  Juni-Oktober Di-So: 10-18 Uhr I 
November bis Mai Di 10-17 Uhr
Clara-Zetkin-Str. 1 I 17279 Lychen I Tel.: 039888 499973
kontakt@floesserverein-lychen.de I www.floesserverein-lychen.de  

Neue Kunst & alte Steine

Wasser

Floßfahrt in Lychen
Auf den Lychener Gewässern werden Ihnen vielfältige Möglich- 
keiten für Wasseraktivitäten geboten. Genießen Sie doch einmal 
bei einer Rundfahrt auf dem Floß die romantische Seite der 
jahrhundertealten Flößertradition in sachkundiger Begleitung.

Treibholz - Kanu, Floß, Event
Oberpfuhlstr. 3a
17279 Lychen
Tel.: 039888 43377 I E-Mail: mail@treibholz.com
Weitere Informationen: www.treibholz.com
Sonderfahrten auf Anfrage möglich I Barrierefrei für Gäste mit Rollstuhl

Wasser
DER PINNENPFAD

in der 7-Seen-Stadt Lychen

Es geht vorbei an den 15 wichtigsten 
Lychener Sehenswürdigkeiten – vor 
denen jeweils eine Erklärtafel in 
Pinnenform steht.  

Hier scannen 
für Ihren Weg 
nach Lychen 
(via Google Maps) 

Heute führt ein rund 
vier Kilometer langer 
Spazierweg barrierearm 
durch die Stadt. 

In der Flößerstadt Lychen in 
der Uckermark wurde 1904 die 
Heftzwecke (Pinne) erfunden.

Auf den Rundgängen werden Ihnen folgende und noch viele 
weitere Touristen-Hotspots, begegnen. Halten Sie Ausschau 
nach den Sehenswürdigkeiten und Erlebnisangeboten!

Weitere Highlights und Freizeittipps finden Sie in unserer 
Broschüre: „Urlaubszeit erleben“ - fragen Sie direkt in der 
Tourist-Info Lychen nach dieser und weiteren.



Wegbeschreibung - Großer Rundgang 

Weglänge und Beschaffenheit: 
4 km, Asphalt, Steigungen von > 6%

Start: Parkplatz (nicht befestigt) Thielenstraße (großer 
Parkplatz nebenan), vorbei an Pannwitz-Schule, bis zur 
Ampel, überqueren Sie die Ampel - ca. 170 m

Weinbergstraße bis zur Straße „An der Draisine“ folgen, rechts 
einbiegen, am Sportplatz vorbei bis zur Fußgängerbrücke 
- ca. 500 m

die Straße weiter bis zum Strandbad mit Bistro - ca. 950 m
Tipp: Abstecher zum „Poetensteig“ und den 300-jährigen 
„Franzoseneichen“ Wichtig: Nicht befestigt! 

von dort weiter zur Hohestegbrücke und zum Fahrgastschiff-
Anleger der „MS Möwe“ - ca. 500 m - 13-15 % 

nehmen Sie den Weg nach rechts in Ufernähe bis zum 
Stadthafen mit Bistro - ca. 300 m

über die Berliner Straße zur Stadtmauer und dem 
„Fürstenberger Tor“, Tipp: in der Nähe das Wohnhaus 
von Johann Kirsten, Uhrmacher und Erfinder der Pinne 
(Reißzwecke) - ca. 250 m

vom Fürstenberger Tor auf dem Heckrundweg durch den 
Friedrich-Ebert-Park bis zum Seeterrassenbistro - ca. 100 m, 
Blick auf den Nesselpfuhl - Gefälle: 12 % 

weiter durch den Park zur Hungerbrücke mit Sicht auf den 
Mühlbach, Verbindung von Nesselpfuhl und Oberpfuhlsee

Weg weiter bis zur Clara-Zetkin-Straße -  ca. 400 m 

auf der anderen Straßenseite: das Flößermuseum, die 
Oberpfuhlstraße führt zur rollstuhlgeeigneten Floßanlegestelle 
- ca. 130 m - Gefälle: 9 %

die Strandpromenade entlang an der alten Stadtmauer vorbei 
zum Restaurant „Strandcafé“ - ca. 300 m

weitere 270 m führen an Gärten vorbei zum „Templiner Tor“ 
und Schäferwiese mit Spielplatz

links abbiegen, straßenbegleitend bergauf zum Angelberg mit 
herrlicher Sicht über die Seen, weiter zum Ausgangspunkt 
- ca. 600 m

Einführung - bedingt barrierefreie Rundgänge

Wegbeschreibung - Kleiner Rundgang 
Weglänge und Beschaffenheit: 
2,4 km, Asphalt, Steigungen von > 6%

Start: Mühlenparkplatz in der Stargarder Straße, ca. 200 m 
in Richtung Rathaus und von dort geradeaus weiter zur 
St.-Johannes-Kirche - ca. 100 m

zurück zum Marktplatz, links in die Fürstenberger Straße 
einbiegen, bis zum „Fürstenberger Tor“ 
- ca. 300 m

vom Fürstenberger Tor auf dem Heckenrundweg 
durch den Friedrich-Ebert-Park 

bis zum Seeterrassenbistro, idyllischer Blick auf 
den Nesselpfuhl - ca. 100 m - Gefälle: 12 % 

weiter durch den Park zur Hungerbrücke mit Sicht auf den 
Mühlbach, Verbindung von Nesselpfuhl und Oberpfuhlsee

Weg weiter bis zur Clara-Zetkin-Straße -  ca. 400 m 

auf der anderen Straßenseite: das Flößermuseum, 
die Oberpfuhlstraße führt zur rollstuhlgeeigneten
Floßanlegestelle - ca.130 m - Gefälle: 9 %

die Strandpromenade entlang, an Stadtmauer vorbei zum 
Restaurant „Strandcafé“ - ca. 300 m 

weitere 270 m führen an Gärten vorbei zum „Templiner Tor“ 
und der Schäferwiese, hier trennt die Templiner Straße den 
Oberpfuhl vom Stadtsee 

aus der Gartenstraße kommend nach rechts in die Templiner 
Straße einbiegen, bis zur Hospitalstraße folgen, weiter bis 
zum Rathaus - ca. 400 m

Willkommen in Lychen: Auf den bedingt barrierefreien 
Rundgängen können Rollstuhlfahrer, Rollator-Nutzer und 
Familien mit Kinderwagen die Stadt bequem erkunden. 

Viel Spaß auf den Entdeckungstouren!

Auskunft zu behindertengerechten Unterkünften und 
weiteren Detailinfos erhalten Sie in der Tourist-Info.

Übersichtskarte mit Legende
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TIPP:
Audioguideüber QR-Codeauf den großen
Pinnen!


